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1840—61 Friedrich Wilhelm IV.
1848 Revolution in verschiedenen deutschen Staaten.

Das Deutsche Parlament. Erzherzog Johann Reichsverweser. Auf-
i«dQ qrrSB ^5^"udestages Entwurf einer Reichsverfassung.
1849 Friedrich Wilhelm IV. lehnt die Kaiserkrone ab. - Rumpfparla-

Preußens Einigungsbestrebungen. Dreikönigsbund.
Scheitern des Planes. (Gründe?)

1859—88 Wilhelm I. Heeresorganisation. Berufung von Bismarck ins
Ministerium. (1861.)

1864 Krieg um Schleswig-Holstein. Düppler Schanzen. Alfen.
Friede zu Wien.

1S66 X e?. Deutsche Einlgungskrieg. Grund? Veranlassung?
Zufall von 3 Heeren in Böhmen. (Herwarth v. Bitten-
selb, Friedrich Karl, Friedrich Wilhelm.) Trautenau, Gitfchin,
^cachod, Königgrätz (Sadowa.) Folgen? Kampf mit den
Bundestruppen: Langensalza. Kissingen. — Friede zu
4&amp;gt;rag. Gründung des norddeutschen Bundes unter Preußens
Führung. (Bundesrat. Reichstag. Bundesbeer.)

V. Deutsche Nationalgerichte.
Neugestaltung des Reiches unter Wilhelm I.

1870/71 Der deulsch-frunzösische Krieg.
Grund? Veranlassung?

19. Juli Kriegserklärung. — Aufruf „An das deutsche Volk". Einmütige Er-
Hebung sämtlicher Stämme. 3 Heere dringen in Frankreich ein.

Kampf mit dem Kaisertum.
August Saarbrücken (2.). Weißenburg (4.). Wörth (6./7.). Spichern.

umzingelt (10.) 14.-18. Schlachten um Metz (Cour-
ri / r.^ar§ Tour. Gravelotte). Bazaine in Metz ein-

geschlossen.
2J-'29. Beanmont. MacMahon festgehalten.

2. Sedan. Ergebnis dieses Sieges?
Kampf mit der Republik.
Kampf um Paris. Ausfälle. Entsatzversuche.
Ä im Norden: Amiens (Nov.). St. Quentin (Jan.).
b) nn Westen: (Loire-Armee). 2 Schlachten bei Orleans lOkt.

Nov.). Le Mans (Jan.).
c) im Süden: Bourbaki^ Kämpfe an der Lisiine. Bourbaki über-

schreitet die Grenze der Schweiz (1. Febr.).
26. Febr. Präliminarfriede zu Versailles.
1. März Einzug der Deutschen in Paris.
io. Mai Friede zu Frankfurt a. M.

1Q„1 SHeb er au f richtung des deutschen Reiches.
1871. 18. ^ait. Kaiserkrönung zu Versailles.

Friedensarlieit im neuen Reiche.
Reichsverfassung; einheitliches Münz--, Maß- und Gewichtssystem;
gemeinsames Post-, Telegraphen- unb Heerwesen. — Sorge für
Hanbel unb Verkehr, für Kunst unb Wissenschaft, für Recht und
Gerechtigkeit. Kaiser Wilhelms Fürsorge für die arbeitenden

„ooo Klassen, (Kaiserliche Botschaft.)
1888 9. März Kaiser Wilhelm I. stirbt,

9.Marz—i5.3utu Friedrich III. Seine Thätigkeit als Kronprin,. Sein
Leiden.


